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Steffen Landau
Installateur- und Heizungsbaumeister
Raiffeisenstraße 21   64347 Griesheim

Telefon 06155-8774680
Internet: www.heizung-sanitaer-landau.de
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Pfützenstr. 73
64347 Griesheim

Tel. 0 61 55 / 39 91
fliesen-karch@gmx.de
www.fliesen-karch.de

ALLES AUS 
EINER HAND

Fliesen-, Platten-, Mosaik-
& Natursteinverlegung

 Sanierung (z.B. Balkon,   
Terrasse, Wellnessbereiche)
exklusive Ausstellung
mit Fachberatung

Malerbetrieb seit 1870

Friedmann
Peter

e.K
Innenrenovierung
Fassadensanierung

Ottostraße 2a * 64347 Griesheim * 06155 - 823340
www.friedmann-ek.de Inh. Ralf Bissbort, Malermeister

64347 Griesheim | Ottostraße 16-18 | Tel. (06155) 8380-0
info@autohaus-semler.de | www.autohaus-semler.de

Jetzt 10% sparen unter www.dhillonpizza.de•Tel. 06155/2389Raiffeisenstr. 16 • 64347 Griesheim
Mo.-Fr.: 10:30 - 14 & 16:30 - 23Uhr • Sa., So., Feiertag 12:30 - 23Uhr

PIZZA, PASTA, BURGER, SCHNITZEL, INDISCH

NEU: 
BOWLES

Lieferservice 
& Abholservice 

PIZZA, PASTA, 
BURGER

SCHNITZEL, 
INDISCH

Elektroinstallation

Photovoltaikanlagen zu super Preisen

WW�Wärmepumpen

Klimaanlagen Wir beraten 
Sie 

kompetent 
und 

KOST ENLOS!Lise-Meitner-Straße 21 • 64584 Biebesheim
Telefon: 06258 / 6007 • www.iws-richter.de

zu super Preisenzu super Preisen

GUT ZU WISSEN,
WO MAN 
QUALITÄT 
BEKOMMT!

GUT bedient
GUT beraten
GUT gekauft

Bessunger Straße 187
64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 / 6 39 28
www.metzgerei�ehmann.de

Öffnungszeiten:

Mo.�Fr. 8�1230 Uhr | 15�18 Uhr
Mi. Mittag geschl. 
Sa. 7�12 Uhr

BITTE UM VORBESTELLUNG!

Abholung: 11.30 � 12.15 & 

16.30 � 17.45 Uhr

Schweinebraten
 mit Semmelknödel und Sauerkraut 

perfekt zum Mittag� oder Abendessen

Donnerstag, 12.11.2026 

12,90 € Pro Portion

BITTE UM VORBESTELLUNG!

12,90 € Pro Portion

BITTE UM VORBESTELLUNG!

12,90 
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Zwei Wochen lang war die 
Umgebung eines Baumes im 
Stadtpark Wolfsweg abge-
sperrt. Der Grund: Ein großes 
Nest der Asiatischen Hornis-
se in etwa 18 Metern Höhe, 
dessen Bewohner offenbar 
noch lange nicht zur Ruhe ge-
kommen waren. Am Dienstag 
rückte schließlich der Imker-
verein an, um das Nest zu 
entfernen. Warum die Aktion 
auch zu dieser späten Jah-
reszeit noch notwendig war 
und wie aufwendig die Arbeit 
ist, erläuterte Nicole König, 
stellvertretende Obfrau für 
Bienengesundheit. „Wir ho-
len das Nest herunter, da die 

Population trotz der späten 
Jahreszeit immens steigt“, er-
klärte König. Dadurch neh-
me auch der Druck auf die 
einheimischen Insekten zu. 
Die Hornissen seien nämlich 
keineswegs nur harmlose Be-
sucher im Stadtpark: „Die 
Hornissen im Nest verbrau-
chen gut 13 Kilogramm Insek-
tenfleisch pro Jahr“, so König. 
Selbst im November rechne 
sie noch mit rund 3000 Tie-
ren, die in dem Nest ihr Zu-
hause hätten.

Dass solche Einsätze keine 
Seltenheit sind, zeigt ein Blick 
auf die Arbeit des Imkerver-
eins. König zufolge hätten sie 

Hornissennest ist entfernt
Im Stadtpark: Großes Nest der Asiatischen Hornisse in 18 Metern Höhe

und ihr Team allein im ver-
gangenen Jahr rund 40 Nester 
im Raum Darmstadt entfernt. 
Dabei sei jeder Einsatz mit ei-
nigem Aufwand verbunden. 
Bevor es an die eigentliche 
Arbeit gehe, müsse sich das 
Team zunächst entsprechend 
schützen. Zum Einsatz kä-
men spezielle Schutzanzüge, 
die widerstandsfähiger gegen 
Hornissenstiche seien als 
herkömmliche Imkeranzüge. 
Einen Nachteil hätten diese 
allerdings: „Dafür sind sie al-
lerdings ziemlich warm, vor 
allem im Sommer“, erklärte 
König.

Ist die Schutzkleidung an-
gelegt, kann die eigentliche Ar-
beit beginnen. „Zuerst holen 
wir das Nest mithilfe einer Car-
bonstange herunter“, schil-
derte König den Ablauf. Dabei 
geraten zahlreiche Hornissen 
auf den Boden. Dort werden 
sie anschließend mit einem 
speziellen Staubsauger auf-
gesaugt. Auch das Nest selbst 
wird sorgfältig gesichert: „Das 
Nest verpacken wir in eine 
Tüte, die wir mit nach Hause 
nehmen.“ Dort wartet bereits 
der nächste Arbeitsschritt. 
Das Nest kommt in eine Tief-
kühltruhe, in der Tempera-
turen von mindestens minus 
18 Grad herrschen. Warum 
es dabei so kalt sein muss, er-
klärt König mit Blick auf die 
Brut im Nest: „Vor allem die 
Brut kann bei Temperaturen 
von bis zu minus 13 Grad noch 
überleben. Deshalb muss es in 
der Tiefkühltruhe noch kälter 
sein“, erläuterte sie.

So endet für das Hornis-
sennest im Stadtpark Wolfs-
weg ein aufwendiger Einsatz 
des Imkervereins, der einmal 
mehr zeigt, wie viel Arbeit hin-
ter der Entfernung eines sol-
chen Nests steckt. ots

Ganz oben im Baum haben Hornissen ein Nest gebaut. Am 
Dienstagnachmittag wurde es entfernt. ots-foto

Das Beleuchtungsteam der 
Stadt Griesheim hat bereits 
Anfang dieser Woche damit 
begonnen, die Weihnachts-
lichter im Stadtgebiet anzu-
bringen. Dafür verteilen sie  
wieder knapp 5000 Meter 
energiesparende LED-Lich-
terketten auf Laub- und Na-
delbäumen. Das erste Mal in 
Betrieb geht die Beleuchtung 
dann nach einem Technik-
Check am Donnerstag, dem 
26. November, und wird bis 
einschließlich Dienstag, dem 
7. Januar 2027, Griesheim in 
ein kleines funkelndes Lich-
termeer verwandeln. Die 
Lichter werden mit Einbruch 
der Dämmerung bis 22.30 
Uhr und morgens ab 6 Uhr, 

Chaussee wird wieder weihnachtlich
Bauhof-Mitarbeiter haben mit dem Schmücken der Bäume begonnen – Start am 26. November

Auf der Südseite der Wilhelm-Leuschner-Straße wurde in die-
ser Woche die Weihnachtsbeleuchtung an den Bäumen an-
gebracht. Auch am Nordringkreisel hängen die Lichterketten 
bereits. Die Bauhof-Mitarbeiter hatten viel zu tun. privat-foto

bis es hell wird, die Straßen 
und Orte erleuchten. 

Aber nicht nur die Wil-
helm-Leuschner-Straße son-
dern auch weitere Plätze im 
Stadtgebiet werden weih-
nachtlich geschmückt: Hin-
zu kommen die mit Lichter-
ketten geschmückten Bäume 
am St. Stephans-Platz, am 
Rathaus, am Haus Waldeck, 
am Parkplatz Hintergasse, 
am Platz Bar-le-Duc, in der 
Groß-Gerauer Straße und am 
Nordring-Kreisel. Zusätzlich 
werden zwei Weihnachtstan-
nenbäume auf dem Georg-
Schüler-Platz und dem Jean-
Bernard-Platz, „Am Kreuz“, 
aufgestellt und ebenfalls mit 
Lichterketten geschmückt. jp

Ab dem 26. November erstrahlt die Griesheimer Hauptstraße 
wieder im Lichterglanz.  ga-archiv-foto

In der Stadtverordneten-
versammlung am Don-
nerstagabend standen 
zahlreiche wichtige The-
men auf der Tagesord-
nung. Neben der Einfüh-
rung eines Stadtbusses, 
der ab Dezember 2027 
verkehren soll, und der 
Erhöhung der Magist-
ratssitze brachte Bürger-
meister Geza Krebs-Wetzl 
den ersten Entwurf des 
Haushaltsplans für das 
kommende Jahr ein. „Es 
liegt ein Haushalt mit 
schwierigen Zahlen vor. 
Es ist kein Ende der Krise 
absehbar. Auf absehbare 
Zeit wird das nicht ein-

treten. Trotzdem muss die 
Stadt weitergebracht werden 
und es darf keinen Stillstand 
geben“, so Krebs-Wetzl.

Der Ergebnishaushalt 
weist für das kommende Jahr 
ein Defizit von 4,3 Millionen 
Euro auf. „Das ist nicht gut, 
aber es ist nicht besser zu 
machen“, so der Rathaus-
chef. Der Haushalt sei ins-
gesamt genehmigungsfähig, 
die Kommunalaufsicht habe 
ihn bereits genehmigt. Der 
Magistrat habe sich in meh-
reren Runden intensiv mit 
den Zahlen beschäftigt und 
alle Positionen genau unter 
die Lupe genommen. „Wir 
haben versucht, uns bei den 

Griesheim bekommt einen Stadtbus – Haushalt: 4,3 Millionen-Defizit
Bürgermeister zum Haushalt 2027: „Das ist nicht gut, aber es ist nicht besser zu machen“ – Stadtbus für den Süden ab Dezember 2027 beschlossen – Magistratssitze erhöht

Dingen, dort wo es geht, zu 
beschränken. Wichtige Vor-
haben müssen natürlich 
durchgeführt werden“, so 
Krebs-Wetzl. 

Im Haushaltsentwurf ist 
auch die Einführung eines 
Stadtbusses ab Dezember 
2027 berücksichtigt. Die Stadt-
verordnetenversammlung 
beauftragte den Magistrat in 
ihrer Sitzung am Donnerstag 
damit, die Umsetzung eines 
ersten Stadtbusses voranzu-
treiben. Wie aus dem Antrag 
der Kooperation hervorgeht, 
soll die Linie 5E künftig den 
Süden der Stadt erschließen. 
Vorgesehen ist der Einsatz 
eines Busses, der montags bis 

freitags, zwischen 6 und 20 
Uhr, in zwei Schichten von 
jeweils einem Fahrer be-
dient wird. Der Beschluss 
fiel einstimmig und wur-
de von den Anwesenden 
mit großem Applaus auf-
genommen. „Die Frage 
ist nicht: ‚Können wir uns 
den Stadtbus leisten?‘, son-
dern: „Wollen wir uns ihn 
leisten?‘. Und ja, wir wollen 
ihn uns leisten. Wir stehen 
zu dem, was wir schon lan-
ge wollen“, so Sascha Görg 
von der SPD. Alles Weite-
re zur Stadtverordneten-
versammlung und zu den 
Positionen in der nächsten 
Ausgabe. jp

So ähnlich soll der Stadtbus aussehen, der ab 
Dezember 2027 in Griesheim fahren soll. ga-foto

Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl stellte den 
Haushalt für das Jahr 2027 vor. jp-foto

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service
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Augenschmaus und Alltag
Ein kurzer Streifzug durch die japanische Küche und Restaurantkultur

Japanische Sushi-Meister achten dar-
auf, dass neben dem Geschmack auch 
die Optik nicht zu kurz kommt.

Fotos (3): Chlebnicek

Takoyaki sind eine der berühmtesten 
Spezialitäten Osakas.

Kurze Würze
Horden, die es an Herde zieht

(nic). Im Frühjahr war ich 
mit meiner Familie zum 
insgesamt dritten Mal in 
meinem Lieblingsland 
Japan unterwegs. Zwi-
schen dem Gipfel des 
Mt. Fuji und den be-
lebten Straßen Tokyos 
gab es für uns dabei 
nicht nur viel zu ent-
decken, sondern auch 
allerlei Köstlichkeiten 
zu genießen. Denn wer 
sich mit der japanischen 
Küche beschäftigt merkt 
schnell: Hier treffen nicht 
nur vielfältige Aromen 
und Zutaten aufeinander 
– auch die Liebe zum De-
tail spielt eine besondere 
Rolle.
Im Japanischen gibt es 
dafür sogar einen eigenen 
Begriff: „Moritsuke“. Da-
hinter steckt die Kunst, 
Speisen möglichst anspre-
chend zu präsentieren. 
Dazu gehört auch die Vor-
stellung, dass eine Mahl-
zeit nicht nur den Körper 
nähren, sondern zugleich 
auch unterschiedliche Sin-
ne ansprechen soll. Das 
fängt schon bei der Wahl 
des passenden Geschirrs 
an und zieht sich wie ein 
roter Faden durch die Aus-
wahl der Zutaten, deren 
Zusammenstellung, Form, 
Farbe und Textur bis hin 
zur Anordnung auf dem 
Teller beziehungsweise 
in der Schüssel. Im Deut-
schen könnte man auch 
einfach sagen: „Das Auge 
isst mit“.

Die Jahreszeiten 
auf dem Teller

Die Liebe zum Detail zeigt 
sich in Japan auch darin, 
wie eng das Essen mit den 
Jahreszeiten verbunden 
ist. Viele Gerichte werden 
bevorzugt dann serviert, 
wenn ihre Zutaten gerade 
Saison haben. Die Japaner 
sprechen dabei von „Shun“, 
dem Zeitpunkt, zu dem ein 
Lebensmittel besonders 
frisch und schmackhaft 
ist. Doch die Jahreszeiten 
spiegeln sich nicht nur auf 
dem Teller wider. Auch 
das Geschirr und die De-
koration werden mitunter 
entsprechend ausgewählt. 
Im Frühjahr finden sich, 
wie in unserem Fall, bei-
spielsweise Kirschblü-
tenmotive, während im 
Herbst warme Farben und 

lieber zu Stäbchen greift, 
macht allerdings ebenfalls 

nichts falsch.
Eine andere verbreite-
te Restaurantform ist 
das sogenannte „Run-
ning-Sushi“, bei dem 
auf einem Fließband 
verschiedene Sushi-
Gerichte am eigenen 

Sitzplatz vorbeifahren, 
an denen man sich be-

dienen kann. Während 
unseres Aufenthalts im 
kleinen Örtchen Shimoda 
auf der Izu-Halbinsel ha-
ben wir ein solches Restau-
rant besucht, in dem das 
Sushi erst auf Bestellung 
zubereitet und anschlie-
ßend auf einem Fließband 
direkt zu unserem Tisch 
transportiert wurde.

Von Nudelsuppen und 
frittierten Spießen

meiner persönlichen Favo-
ritenliste steht Katsudon. 
Bei diesem herzhaften Ge-
richt wird eine Schüssel 
Reis mit einem panierten 
Schweineschnitzel belegt, 
das zusammen mit Ei, 
Zwiebeln und einer würzi-
gen Soße zubereitet wird. 
Das Ergebnis ist vielleicht 
nicht unbedingt das foto-
genste Gericht der japani-
schen Küche, dafür aber 
ausgesprochen lecker.
Besonders in Erinnerung 
geblieben sind mir auch 
die sogenannten „Kushi-
katsu“, eine Spezialität 
aus Osaka. Dabei wer-
den verschiedene Zutaten 
wie Fleisch, Gemüse oder 
Meeresfrüchte auf kleine 
Spieße gesteckt, paniert 
und anschließend frittiert. 
Dazu gibt es eine würzige 
Soße, in die man die Spie-
ße vor dem Verzehr tun-
ken kann. So einfach das 
Prinzip auch klingt, so le-
cker ist das Ergebnis.

Ebenfalls typisch für 
Osaka sind Takoyaki, 
kleine, in speziellen 
Formen gebackene 
Teigbällchen mit Ok-
topusstückchen im 
Inneren. Sie werden 

meist mit einer würzi-
gen Soße, Mayonnaise 

und hauchdünnen Boni-
toflocken serviert. Auch 
diese Spezialität habe ich 
während meiner Reise pro-
biert. Mein persönliches 
Fazit: durchaus lecker, 
aber nicht unbedingt et-
was, das ich sofort wieder 
bestellen müsste – und 
wenn dann zumindest 
ohne Bonitoflocken.

der begegnet ist, sind die 
unterschiedlichen Bestell-
systeme. So haben wir bei-
spielsweise in dem bereits 
erwähnten Sushi-Res-
taurant in Shimoda über 
ein Tablet bestellt. Solche 
digitalen Bestellsysteme 
sind in Japan weit ver-
breitet. In vielen Restau-
rants können Gäste ihre 
Gerichte auch über einen 
QR-Code mit dem eigenen 
Smartphone auswählen. 
Andernorts stehen Auto-
maten bereit, an denen 
man vor dem Essen Wert-
marken für die gewünsch-
ten Speisen kauft.
Das spart Zeit, erleichtert 
die Abläufe und ermöglicht 
es den Gästen, in aller 
Ruhe ihre Auswahl zu tref-
fen. So lässt sich ein Res-
taurantbesuch in Japan 
mitunter abwickeln, ohne 
dass man – abgesehen von 
der Begrüßung – auch nur 
ein Wort wechseln muss. 
Gerade für Touristen, die 
der japanischen Sprache 
nicht mächtig sind, kann 
das durchaus von Vorteil 
sein. In erster Linie dürf-
ten solche Systeme aber 
vor allem einem Zweck 
dienen: den Restaurantall-
tag möglichst effizient zu 
gestalten.
Allerdings kommt in vie-
len Restaurants nach wie 
vor eine Servicekraft an 
den Tisch, um die Bestel-
lung entgegenzunehmen. 
Oder eben auch nicht, wie 
wir in einem weiteren Lo-
kal in Shimoda feststellen 
mussten. Dort warteten 
wir zunächst vergeblich 
darauf, dass jemand unse-
re Bestellung aufnahm. 
Bis wir schließlich begrif-
fen, dass wir selbst aktiv 
werden und unsere Wün-

sche auf einem Zettel no-
tieren mussten, vergingen 
einige Minuten.
Und genauso, wie man in 
japanischen Restaurants 
manchmal erst heraus-
finden muss, wie man 
überhaupt an sein Essen 
kommt, lohnt es sich auch, 
bei der Auswahl der Spei-
sen neugierig zu bleiben. 
Denn wer sich auf die ku-
linarische Vielfalt Japans 
einlässt, erweitert nicht 
nur seinen geschmack-
lichen Horizont, sondern 
wird in den meisten Fällen 
auch mit einem sehr lecke-
ren Essen belohnt.

ken kann. So einfach das 
Prinzip auch klingt, so le
cker ist das Ergebnis.

Ebenfalls typisch für 
Osaka sind Takoyaki, 

meist mit einer würzi
gen Soße, Mayonnaise 

und hauchdünnen Boni
toflocken serviert. Auch 
diese Spezialität habe ich 
während meiner Reise pro

Japanisches Curry zeichnet sich durch 
seinen milden und gleichzeitig herz-
haften Geschmack aus.

Dass die japanische Küche 
weit mehr als Sushi zu bie-
ten hat, dürfte spätestens 
nach einem Blick auf die 
Speisekarten der zahl-
reichen Restaurants klar 
werden. Zu meinen per-
sönlichen Favoriten zäh-
len beispielsweise Ramen, 
eine kräftige Nudelsuppe 
mit verschiedenen Ein-
lagen sowie das japani-
sche Curry, das meist 
mit Reis serviert wird. 
Anders als seine indi-
schen oder thailändischen 
Verwandten ist es häufig 
sanfter und dickflüssiger. 
Geschmacklich erinnert es 
mit seiner würzigen, herz-
haften Soße beinahe an 
ein mildes Gulasch. Wer 
intensive Umami-Aromen 
mag, dürfte hier jedenfalls 
auf seine Kosten kommen.
Ebenfalls ganz oben auf 

Blätter das Bild prägen. 
Das Essen soll so nicht 
nur den Gaumen erfreuen, 
sondern auch ein Gefühl 
für die jeweilige Jahreszeit 
vermitteln.

Sushi – ein Klassiker 
der japanischen Küche

Ein gutes Beispiel für 
die kunstvolle Präsen-
tation von Speisen ist 
Sushi, ein Klassiker 
der japanischen Kü-
che, bestehend aus 
gesäuertem Reis, kom-
biniert mit Zutaten wie 
rohem Fisch, Meeres-
früchten, Ei oder Gemüse. 
Während meiner letzten 
Japanreise hat es meine 
Familie und mich mehr-
fach in entsprechende Res-
taurants gezogen, die zum 
Teil sehr unterschiedliche 
Konzepte verfolgten.
Besonders angetan ha-
ben es mir vor allem die 
kleinen Lokale. Viele sind 
zwar so eng, dass oft nur 
eine Handvoll Sitzplät-
ze (manchmal sogar nur 
Stehplätze) direkt an einer 
Theke vorhanden sind, da-
für kann man den Sushi-
Meistern aber auch un-
mittelbar bei ihrer Arbeit 
zuschauen. Das fertige 
Werk bekommt man dann 
direkt vom Koch persön-
lich überreicht. Übrigens: 
Anders als man vielleicht 
vermuten würde, darf 
Sushi in Japan durchaus 
mit den Fingern gegessen 
werden. Gerade bei Nigi-
ri-Sushi, den kleinen, von 
Hand geformten Reishäpp-
chen mit Fischbelag, ist 
das sogar eine traditionel-
le Art des Verzehrs. Wer 

Digital bestellen statt 
Kellner rufen

Eine Besonderheit, die 
uns bei unseren Restau-
rantbesuchen immer wie-

Willkommen im Hofladen!

Regional, frisch, gesund!

Milchprodukte und Regionales 

Familie Kramer
Außerhalb 51

64319 Pfungstadt
Tel.: 0 61 57 / 72 34

bauerkramer@t-online.de

64319 Pfungstadt
Tel.: 0 61 57 / 72 34

bauerkramer@t-online.de

„Kuhle Jule“

FRISCHMILCHTANKSTELLE
Mo. bis Sa.: 7 bis 20 Uhr 

So.: 7 bis 12 Uhr
HOFLADEN 

Mo. bis Mi.: 8 bis 13 Uhr
Do. bis Sa.: 8 bis 18 Uhr

bauerkramer@t-online.debauerkramer@t-online.de

„Kuhle Jule“
„Kuhle Jule“

Bestellen Sie 

IHRE MARTINSGANS

rechtzeitig vor!

Benvenuto in unserem Mondo Italiano Waurig! 
Dich erwarten: 

Original italienische Produkte, ein 
umfassendes Feinkost Sortiment, eine große 

Auswahl italienischer Weine, frische Pasta-, Käse-, 
und Wurstspezialitäten sowie Tiefkühlprodukte von 
Meeresfrüchten bis Dessert, Backwaren, exklusive 

Verkostungen und vieles mehr!

Waurig GmbH - An der Gehrengasse 85 - 64319 Pfungstadt
Mo-Fr.   8:30-18:00 Uhr und Sa: 8:30-14:00 Uhr

ERLEBE DEINE ITALIENISCHE 
GENUSSWELT IN PFUNGSTADT

Mit Liebe
selbst gemacht!
Birgit Hofmann-Wust
Telefon: 0171/8388399

Vor Ort in Griesheim
Bessunger Straße 122

Melde Dich 
gerne 

bei mir!Vo
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Ab sofort,
bieten wir 

Gänse und Enten 
aus Freilandhaltung!

Vorbestellungen bitte unter:

Tel. 061 58/7 1409
Mobil 0162/4371641

oder Email bauermanke@gmail.com

Ihre Familie Manke
Ernst-Ludwig-Straße 58

64560 Riedstadt-Wolfskehlen
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RISTORANTE IL GUFO
Stadthausstraße 15 · 64579 Gernsheim
Telefon: 06258 2554
Mobil & WhatsApp: 0176 31627291

Monatsguthaben nicht kumulierbar. 
Nicht übertragbar. Nicht an Feiertagen 
und bei Events. Karte vor Bestellung 
vorlegen. Nur im Restaurant, keine 
Lieferung.

Instagram:
@ristorante_il_gufo
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nach einem Blick auf die 
Speisekarten der zahl-
reichen Restaurants klar 
werden. Zu meinen per-
sönlichen Favoriten zäh-
len beispielsweise Ramen, 
eine kräftige Nudelsuppe 
mit verschiedenen Ein-

-
schen oder thailändischen 

(nic). Im Frühjahr war ich 
mit meiner Familie zum 
insgesamt dritten Mal in 
meinem Lieblingsland 

sich mit der japanischen 
Küche beschäftigt merkt 

lieber zu Stäbchen greift, 
macht allerdings ebenfalls 

nichts falsch.
Eine andere verbreite
te Restaurantform ist 
das sogenannte „Run
ning-Sushi“, bei dem 

verschiedene Sushi-
Gerichte am eigenen 

Sitzplatz vorbeifahren, 
an denen man sich be

dienen kann. Während 
unseres Aufenthalts im 
kleinen Örtchen Shimoda 

Oh wow, schon wieder November. Auch auf die Gefahr 
hin, dass ich mich wiederhole, aber: Dieses Jahr war heiß, 
heißer als eine zart schmelzende Lasagne in der Bratröh-
re sich jemals unmittelbar vor dem Verzehr gefühlt haben 
mag. Heißer als ein frisch aufgebrühter Bohnenkaffee, 
ein über Stunden geschmortes Gulasch, ein mikrodünn 
aufgeschichtetes Kartoffelgratin oder ein feinblättriger 
Apfelstrudel. Nun aber, da ein Kücheneinsatz sich nicht 

mehr anfühlt wie ein Arbeitstag in der Stahl-
hütte, kehren wir zurück an die Herde. 
Unerschrockene Hobbyköche und ihre in-
duktiv behitzten Lenden der Leidenschaft, 
die letzten Helden dieser Erde (und Hel-

dinnen natürlich) reiten gemeinsam ein in 
den Rodeopark der Kochtöpferei. Furchtlos 

und verwegen – in ihren Augen spiegeln 
sich ganze Zutatenlisten – wird wieder 
wild gekocht. Die Küche ist kein si-
cherer Ort mehr, während Messer 

wetzen , Löffel rüh-
ren und Wendeln 
glühen. Ja Freunde, 

der Herbst ist da und 
der Kochgeist zurück. 

Guten Appetit.

Ihr
Matthias Weißmann, Redaktion
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SELGROS Griesheim
Zusestraße 2 · 64347 Griesheim
Tel.: 06155 6003-0 · Fax: 06155 6003-199

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 6 – 21 Uhr
Sa. 7 – 20 Uhr

&
      HIER KAUFEN
PROFIS        GENIESSER

Für Gewerbetreibende, Freiberufler und Selbstständige
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DU BIST NOCH KEIN KUNDE?
Jetzt einfach scannen, registrieren und in Deinem Markt 
Deine Kundenkarte erhalten.

Genießen Sie 
Traditionelle 

italienische  
küche in   

    familiärer   
Atmosphäre

Abholung nach telef. Bestellung: DI.-SO. 11.30-14.30 Uhr 
und ab 17.30 Uhr, SA. ab 17.30 Uhr, MO. Ruhetag

Pizzeria Dolomiti - Da Toni, Telefon 0 61 55 / 7 79 07 
Wilhelm - Leuschner - Straße 91, 64347 Griesheim

Genießen Sie 
Traditionelle 

italienische  
küche in   

    familiärer   
Atmosphäre

Alles aus einer Hand!

Wir sind umgezogen!

D I E  K Ü C H E N A G E N T U R
H O C H W E R T I G E  M A R K E N - K Ü C H E N

Die Küchenagentur GmbH
Waldstraße 8

64347 Griesheim

Tel. 0 61 50 / 5 27 70
info@die-kuechenagentur.de

Planung
Lieferung
Montage
inkl. Anschlüsse

Auf Wunsch 
übernehmen wir 
Renovierungsarbeiten 
Ihrer Küche inkl. 
Demontage der 
alten Küche!

Uhlandstraße 12
64297 Darmstadt
0172 5217765

www.gl-greenvalley.de

Weihnachtsfeiern,
Gänsemenüs & Glühweinparty:

Wir verwöhnen Sie mit „wilden“
& feinen mediterranen Speisen.

Gemeinsam feiern, genießen und anstoßen
im neuen Bistro-Ambiente
in Darmstadt-Eberstadt.

Wie wäre es mit 
einem Gutschein für 
ein Essen im Dunkeln bei 
RealBlind in Gernsheim? 

Mehr Infos, Gutscheine 
und Reservierungen 
fi nden Sie unter 
www.realblind.de.

Magdalenenstr. 63a 
64579 Gernsheim

Eine Kunst wird transparent
Jens Mazzamuto zaubert täglich Kuchen und Torten aus Edeka Winklers gläserner Backstube

(gu). Schluss mit anony-
mer Massenware: Seit 
zwei Jahren bringt die glä-
serne Backstube im Edeka 
Winkler in Griesheim das 
traditionelle Handwerk 
zurück ins Blickfeld der 
Kunden. Direkt im Ein-
gangsbereich können Ver-
braucher hautnah miterle-
ben, wie aus Eiern, Mehl 
und handwerklichem Ge-
schick frische Kuchen und 
Torten entstehen.
In Zeiten von industriel-
ler Fließbandproduktion 
und sterilen Aufbacksta-
tionen setzt das Konzept 
neue Maßstäbe für Trans-
parenz. Der freie Blick auf 
knetende Hände und fei-
nen Mehlstaub signalisiert 
echte Qualität. Statt hin-
ter verschlossenen Türen 
zu arbeiten, zeigt Bäcker 
Jens Mazzamuto hier offen 
sein Können – und diese 
Ehrlichkeit schafft Ver-
trauen.
Von Montag bis Freitag 
werkelt der gelernte Bä-
cker allmorgendlich in „sei-
ner“ Küche, um das Sorti-
ment des Edeka-Markts 
mit eigenen Rezepturen 
und duftenden Kuchen zu 
bereichern. Sein kleiner, 
gläserner Arbeitsraum 
gleicht einer heimi-
schen Küche: Küchen-
maschine, Schüsseln, 
Messbecher, Waage 
und Backformen, 
dazu Mehl, Zucker, 
Eier, Milch, But-

ter und frisches Obst – 
alles ist in Reichweite. 
Als Inspiration dienen ihm 
vier prall gefüllte Leitz-
Ordner mit Rezepten für 
alles, was das Herz be-
gehrt, von Sahnetorten 
über Mürbe- und Rührtei-
ge bis hin zu Weihnachts-
gebäck.
Während unseres Besuchs 
beschäftigt sich Jens Maz-
zamuto mit der Herstel-
lung von zwei Schwarzwäl-
der Kirschtorten. Auf dem 
Herd köchelt die Speise-
stärke-Kirschsaft-Masse, 
während in der Küchen-
maschine die Sahne ge-
schlagen wird. Gekonnt 
teilt der Bäcker die bereits 
abgekühlten Biskuitböden 
in jeweils drei Schichten, 
gibt die Kirschmasse auf 
den untersten Boden und 
verteilt die Sahne darüber. 
Dann kommt der zweite 
Boden, der ebenfalls mit 

Sahne bestrichen wird, 
und schließlich der letz-
te. Mit der restlichen 
Sahne wird die Tor-
te „verkleidet“, 
mit Sahnetuffs 
und Kirschen 
verziert und 
mit Raspel-
schokolade be-
streut. Fertig 
ist ein absolu-
ter Traum aus 
Sahne, Schoko-
lade und Frucht. 
Jens Mazzamuto 
tritt einen Schritt 
zurück und betrachtet 
sein Werk mit der stil-
len Zufriedenheit eines 
wahren Handwerkers. 
Die beiden Torten stehen 
nun in voller Pracht auf 
dem Arbeitstisch, makel-
los und einladend. Kaum 
sind die Torten sicher im 
Kühlhaus verstaut, wo sie 
in den nächsten Stunden 
ihr volles Aroma entfalten 
dürfen, widmet sich der 
Bäcker bereits dem nächs-
ten Projekt.
„Die Schwarzwälder 
Kirschtorte gehört zu den 
beliebtesten Torten über-
haupt, deshalb steht sie 
bei mir täglich auf dem 
Programm“, berichtet der 
Angestellte. Rund 30 Tor-
ten und sechs Blechkuchen 

backt er pro Woche. 
Basis ist sein fe-
stes Stammsor-
timent, das er 
je nach Saison 
mit frischem 
Obst variiert. 

Einmal pro Wo-
che läuft die Back-

stube besonders heiß: 
„Da backe ich zusätzlich 
15 Kuchen für alle vier 

Edeka-Winkler-Filialen, 
die dann frisch nach Als-
bach-Hähnlein, Weiter-
stadt und Groß-Gerau ge-
liefert werden.“
Die Arbeit in der gläser-
nen Backstube macht Jens 
Mazzamuto sichtlich Spaß. 
Viele Kunden begrüßen 
ihn, schauen ihm bei der 
Arbeit über die Schulter 
und wechseln ein paar 
Worte, bevor sie ihren Ein-
kauf fortsetzen. Manche 
nutzen die Gelegenheit 
auch direkt, um eine indi-
viduelle Festtagstorte für 
einen Geburtstag oder ein 
Jubiläum zu bestellen.
Für den stellvertretenden 
Geschäftsführer Thomas 
Mayer liegt der Vorteil der 
hauseigenen Backstube 
direkt im Markt vor allem 
in der Frische, der Quali-
tät und dem besonderen 

Von Montag bis Freitag 
werkelt der gelernte Bä-
cker allmorgendlich in „sei-
ner“ Küche, um das Sorti-
ment des Edeka-Markts 
mit eigenen Rezepturen 
und duftenden Kuchen zu 
bereichern. Sein kleiner, 
gläserner Arbeitsraum 
gleicht einer heimi-
schen Küche: Küchen-
maschine, Schüsseln, 
Messbecher, Waage 
und Backformen, 
dazu Mehl, Zucker, 
Eier, Milch, But-

ihr volles Aroma entfalten 
dürfen, widmet sich der 
Bäcker bereits dem nächs
ten Projekt.
„Die Schwarzwälder 
Kirschtorte gehört zu den 
beliebtesten Torten über
haupt, deshalb steht sie 
bei mir täglich auf dem 
Programm“, berichtet der 
Angestellte. Rund 30 Tor
ten und sechs Blechkuchen 

backt er pro Woche. 
Basis ist sein fe
stes Stammsor

Einmal pro Wo
che läuft die Back

stube besonders heiß: 
„Da backe ich zusätzlich 
15 Kuchen für alle vier 

Einkaufserlebnis. Durch 
die Produktion vor Ort 
entfallen lange, umwelt-

belastende Kühltrans-
porte quer durch die 
Republik. Das Er-
gebnis sind Kuchen, 
die ihr volles Aroma 
und eine perfekte 
Textur bewahren. 
So hebt sich Edeka 
Winkler bewusst 
von industrieller 

Massenware ab, in-
dem er auf klassische 

Konditor-Rezepte und 
regionale Zutaten ver-

traut. Die gläserne Archi-
tektur der Backstube dient 
dabei als Schaufenster 
des ehrlichen Handwerks 
und gewährt den Kunden 
transparenten Einblick in 
die saubere Verarbeitung. 
Das schafft wie erwähnt 
Vertrauen und macht den 
Einkauf nahbar.
„Für uns war es wichtig, 
mit unserem Edeka-Markt 
im Herzen der Stadt auch 
einen Ort mit hoher Auf-
enthaltsqualität zu schaf-
fen, an dem man es sich 
auch bei Kaffee und haus-
gemachtem Kuchen ge-
mütlich machen kann“, 
erklärt Thomas Mayer. 
Dass seine Backstube ech-
tes Handwerk statt nur 
Standardsortiment bietet, 
macht den Geschäftsfüh-
rer stolz: „Die großartige 
Resonanz zeigt, dass wir 
den Nerv unserer Kunden 
getroffen haben.“ Es sei 
eben dieses gewisse Ext-
ra, das den Edeka-Markt 
Winkler in Griesheim aus-
mache, betont Mayer und 
verweist auf den täglichen 
Mittagstisch aus der Hand 
des hauseigenen Kochs.

Bäcker Jens Mazzamuto mit einer 
fertigen Haselnuss-Sahne-Torte.

Die Schwarzwälder Kirschtorte ist fester 
Bestandteil im Repertoire von Jens 
Mazzamuto.

Fotos(2): Hausl

www.plegge-medien.de

In unserer hauseigenen Marktküche 
erwarten Sie täglich zwei wechselnde 
Mittagsgerichte – frisch, abwechslungs-
reich, mit besten Zutaten und jeder 
Menge Liebe zubereitet. Einfach vorbei-
kommen, Lieblingsgericht aussuchen 
und schmecken lassen!

ESSEN IST
FERTIG! 

edeka-winkler.de
Wilhelm-Leuschner-Str. 59, 64347 Griesheim

NEUGIERIG, WAS MORGEN 
AUF DEN TISCH KOMMT?
Jetzt den kostenlosen 
Mittagstisch-Newsletter 
abonnieren und keinen 
Menüplan mehr
verpassen.
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Wir bringen Leben
   in Ihre Küche!

KÜCHEN KEIE 
WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel.: 06151-92830 www.kuechenkeie.de

Advents-Langschläferfrühstück  
für 23 € pro Person 

An allen Adventssonntagen von 6.30 bis 12 Uhr  
im Restaurant Landgraf

Am Wochenende ausschlafen und trotzdem  
ganz entspannt frühstücken. Schlemmen Sie von  

unserem reichhaltigen Buffet!

Tischreservierung:  
✆ 06151 878-2173 oder  info.dar@maritim.de

Weihnachtslunch für 69 € pro Person 
25. und 26. Dezember 2026 von 11.30 bis 14.30 Uhr

Zur Mittagszeit erwarten wir Sie zu unserem  
vielfältigen Weihnachtslunch inklusive Sektempfang,  

Softgetränken, Wein und Bier. 

Kinder bis sechs Jahre sind kostenfrei dabei,  
Kinder von sieben bis 12 Jahren zahlen 34,50 €.  

Für 6 € können Sie gerne Ihr Auto in unserer  
Tiefgarage parken. Das Ticket bezahlen Sie  

bitte an der Rezeption. 

Tischreservierung bis 48 Stunden im  
Voraus per E-Mail an: ukrause.dar@maritim.de  

oder adangelo.dar@maritim.de

Maritim Hotel Darmstadt 
Rheinstraße 105 · 64295 Darmstadt · www.maritim.de 

Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH · Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

Weihnachtliche Schlemmer-Ideen…
…für genussvolle Stunden mit der Familie, 

mit Freunden oder gemütlich zu zweit 

A 4c 91 280 DAR Pfeffer & Salz 10.26.indd   1 27.10.26   12:56

Adresse: Hintergasse 11-13
64319 Pfungstadt

Telefon: 0152 – 53400738
06157 - 986926

Pizza & Pasta
Genießerlounge

                               Familie Lo Baido

Sonntag-
mittags 

laden wir Sie zur 
Begrüßung auf 
einen Aperitiv 

ein!

Wir nehmen ab sofort Buchungen 
für Ihre Weihnachtsfeier
entgegen und planen gemeinsam 
Ihre individuelle Feier bei uns.

pizza-pasta-geniesserlounge.depizza-pasta-geniesserlounge.de

Unsere 
Öffnungszeiten: 

täglich von 17:00 bis 22:00 
Uhr, 

sonntags zusätzlich von 
11:30 bis 14:30 Uhr.

Ob Weihnachtsfeier, 
Firmenevent oder private 

Feier – wir bieten auch 
außerhalb unserer Räum-

lichkeiten das passende 
Catering an.

täglich von 17:00 bis 22:00 

Herzhaft mit Obst
Im Herbst haben traditionelle Gerichte mit fruchtiger Beilage Konjunktur

Ein traditionelles Gericht für Herbst und 
Winter: Geschmelzte Spätzle mit Birne, 
oder, wie der Odenwälder sagt, mit 
„Beernschnitz“.

Fotos(2): Schaab

(ps). Die älteren Leserin-
nen und Leser werden sich 
noch gut daran erinnern: 
Bis weit in die 1960er-Jah-
re war die heimische Küche 
noch vielerorts sehr saiso-
nal geprägt. Auf den Tisch 
kam, was je nach Jahres-
zeit in der Region vorhan-
den war oder selbst an-
gebaut werden konnte. In 
Herbst und Winter war das 
in Südhessen natürlich vor 
allem Obst. 
Allen voran der Apfel, im 
Odenwald das Kulturgut 
schlechthin, wird für vie-
lerlei Gaumenfreuden ver-
wendet, etwa für das hessi-
sche Nationalgetränk, den 
Äbbelwoi. Allerdings landet 
das Obst hierzulande na-
türlich nicht nur in flüssi-
ger Form im Glas, sondern 
auch auf dem Teller. Ein 
Beispiel ist Apfelmus: Das 
lässt sich sowohl mit Süß-
speisen wie Waffeln oder in 
der deftigen Variante mit 
Kartoffelpuffer kombinie-
ren.
Ein im Odenwald beliebtes 
Gericht in der kalten Jah-
reszeit sind Geschmelzte 
Spätzle mit eingekochtem 
Obst. Das Obst, egal ob Äp-
fel, Birnen, Kirschen oder 
auch Mirabellen, kommt 
dabei direkt vom Glas auf 
den Teller. Auch Kartoffel-
brei lässt sich in geschmelz-
ter Form hervorragend 
zubereiten und mit Obst 
servieren. Für die Schmelze 
nimmt man Semmelbrösel 
– oder wie man in der Re-
gion auch sagt „Weckmehl“ 
– und brät diese mit Butter, 
wobei die Semmelbrösel in 
die Butter gerührt werden. 
Hierbei ist es wichtig, die 
Schmelze nicht zu lang zu 
braten, da sie sonst schnell 
bitter schmeckt.
Wer es süß-sauer mag, für 

den wären Essigzwetsch-
gen eine Alternative. Diese 
werden mit einem Sud aus 
Essig, Zucker und Wasser 
sowie weiteren optionalen 
Zutaten übergossen. Dazu 
gehören etwa Wachol-
derbeeren oder Lorbeer-
blätter. „Früher hat man 
die eingemachten Essig-
zwetschgen zum Beispiel 
in Steinzeugtöpfen gela-
gert“, erklärt Ruth Schaab, 
die früher gemeinsam mit 
ihrem Ehemann Ludwig 
eine Gaststätte im Rimba-
cher Ortsteil Mitlechtern 
betrieb und sich noch an so 
manches traditionelles Ge-
richt aus ihrer Kindheit im 
Odenwald erinnert. Richtig 
eingelegt, blieben die Essig-
zwetschgen über den gan-
zen Herbst und Winter er-
halten. Kombinieren lassen 
sich Essigzwetschgen bei-
spielsweise mit Gerichten 
wie Rindfleisch mit Meer-
rettichsoße und Kartoffeln. 
Für die ältere Generation 
war eingekochtes Obst oder 
Gemüse ein fester Bestand-
teil des Speiseplans. Ein-
machtöpfe und vor allem 
-gläser gehörten daher im 
20. Jahrhundert zum fes-
ten Inventar vieler Haus-
halte. Eine wichtige Figur 
bei der Verbreitung der 
Einmachgläser war laut 
dem WDR der Unterneh-
mer Johann Carl Weck, der 
im Jahr 1895 das Patent 
für die Herstellung von 
Einmachgläsern erwirbt 
und ab1900 gemeinsam mit 
Georg van Eyck erfolgreich 
unter die Leute bringt. Von 
seinem Namen leitet sich 
der Begriff „Einwecken“ ab, 
der inzwischen Eingang in 
deutsche Wörterbücher ge-
funden hat. 
Wer zuvor Obst konser-
vieren wollte, der musste 

aber zu anderen Methoden 
greifen. „Früher haben vie-
le Bauern mit einem Brot-
backofen selbst Brot geba-
cken“, weiß Ruth Schaab 
zu berichten. Mit einem 
solchen ließen sich 
natürlich nicht nur 
Brote zubereiten. 
„Wenn sich der 
Ofen etwas ab-
gekühlt hatte, 
konnte man ihn 
für Kuchen ver-
wenden.“ Nach 
dem Kuchen 
kam schließlich 
das Obst an die 
Reihe und aus 
frischen Früchten 
wurde Dörrobst. 
„Anschließend pack-
te man das Dörrobst 
in Leinensäcke, die im 
Speicher unter dem Dach 
aufgehängt wurden.“ In 
trockenen Räumen konnte 
man Dörrobst lange kon-
servieren. Auch heutzuta-
ge lässt sich Dörrobst auf 
vielfältige Weise mit ganz 
unterschiedlichen Gerich-
ten kombinieren und zwar 
sowohl süß als auch deftig. 
„Vor allem Zwetschgen hat 
man auf diese Weise aufbe-
wahrt“, erinnert sich Ruth 
Schaab.
Durch die Einführung der 
Tiefkühltruhe und das per-
manente Angebot an Obst 
beim Discounter gerieten 
die traditionellen Kon-
serviertungsmethoden 
für Früchte  und an-
dere Zutaten ab den 
1960er-Jahren zu-
nehmend in Verges-
senheit. In jüngerer 
Zeit aber hat sich 
hier eine Trendwende 
angedeutet. Gerade in 
Zeiten steigender Prei-
se und den immer deutli-
cher werdenden Folgen des 

Klimawandels stehen sie 
heute in Verbindung mit 
saisonalen Zutaten für eine 
nachhaltige und umwelt-
schonende Form der Kon-
servierung, mit denen sich 
außerdem leckere Gerichte 
zubereiten lassen. 

Obst, egal ob frisch oder aus dem 
Einmachglas, gehört zu vielen Herbst-
gerichten einfach dazu. 
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VIKTORIA-FUSSBALL-JUNIOREN

Alle sechs D-Schüler-Teams 
stehen nach den Herbstferien 
noch top da. Am dritten Spiel-
tag sollen die Erfolgsserien 
natürlich fortgesetzt werden. 
Unter der Woche verlor die A2 
gegen den JFV Bensheim/Au-
erbach I mit 1:7.

A-Junioren:
Am zehnten Spieltag der Ver-
bandsliga treffen die A1-Ju-
nioren auf den FC Bayern Al-
zenau. Eine Herkulesaufgabe 
liegt vor dem Sportclub. Die 
Mainfranken wollen zurück in 
die Hessenliga, von wo sie ge-
rade gekommen sind. Aktuell 
sieht es für sie ganz gut aus. Als 
Tabellenzweiter haben sie alle 
Möglichkeiten, die sofortige 
Rückkehr in Hessens höchste 
Juniorenstaffel zu schaffen. 
Ganz anders ist die Lage beim 
Sportclub. Mit nur einem Sieg 
ziert der SCV das Tabellenen-
de. Dass es gegen die Alzenau-
er zum Punktgewinn kommt, 
ist äußerst unwahrscheinlich. 

Der neue A-Jugend-Trainer 
Florian Jilge ist im Moment 
nicht zu beneiden. Auf ver-
lorenem Posten standen die 
A2-Junioren im Auswärtsspiel 
beim JFV Bensheim/Auer-
bach I. Das Endergebnis von 
1:7 spricht Bände. Die ganze 
Misere liegt offenkundig in 
der Defensive. Der SCV hat 
die meisten Tore der Liga ge-
fangen. Die Lage bei der A2 
bleibt dementsprechend kri-
tisch. Nach der Niederlage ge-
gen Bensheim/Auerbach am 
Mittwoch, ist die Viktoria im-
mer noch mitten im Abstiegs-
kampf. Mit nur drei Zählern 
aus acht Spielen, kann man 
nicht zufrieden sein. Doch 
es geht auch anderen Teams 
rund um die Viktoria nicht 
sonderlich gut. Das heißt, es 
sind überschaubare Abstände 
zum rettenden Ufer. Vom Ab-
stieg weit entfernt ist der JFV 
Groß-Umstadt I. Mit deren 16 
Punkten, haben sie keine Sor-
gen was den Klassenerhalt an-
belangt. Sollte der Sportclub 
gegen die Umstädter bestehen 
können, käme das einer Sen-
sation gleich.

B-Junioren:
Letzter gegen Fünftletzter – 
das ist die Ausgangslage für 
die B1-Junioren gegen die TS 
Ober-Roden. Beide brauchen 
unbedingt Punkte, um das 
Überleben in der Gruppen-
liga zu sichern. Gegenüber 
der Viktoria hat die Turner-
schaft schon drei Siege auf 
dem Konto. Davon kann der 
SCV im Moment nur träumen. 
Die Viktorianer haben es noch 
nicht geschafft zu gewinnen. 
Dass sich daran etwas ändert, 
ist eher unwahrscheinlich ge-
gen den JFV. 

Die B2-Junioren haben 
zwar schon einen Sieg auf 
dem Konto, aber null Punkte. 
Das liegt daran, dass in einem 
der letzten Spiele ein Spieler 
ohne gültigen Pass eingesetzt 
wurde. Die Konsequenz war 
ein Punktabzug. Also startet 
man wieder bei null gegen die 
B1 der Eiche Darmstadt. Die 
Kicker aus der Heimstätten-
siedlung haben 13 Zähler ge-
holt und sind folgerichtig Fa-
vorit gegen den Sportclub.

C-Junioren:
Für die C1-Junioren geht es 
weiter mit einem Auswärts-
spiel beim JFV Bürstadt. Die 
Jungs aus dem Ried stehen an 
drittletzter Stelle am Rande 
der Abstiegszone. Der Sport-
club fährt als Tabellenzweiter 
nach Bürstadt. Damit es dabei 
bleibt, darf man das Match 
nicht auf die leichte Schuler 
nehmen. Angeschlagene Bo-
xer sind schließlich gefährlich. 

Die Viktorianer haben zuletzt 
aber viel Konzentration ge-
zeigt und auch vermeintlich 
leichte Spiele ohne Probleme 
bestanden. Das soll auch im 
Ried an den Tag gelegt wer-
den. 

Letzte Woche Spitzenspiel, 
diesmal im Match gegen ei-
nen potenziellen Absteiger. 
Die C2-Junioren dürfen das 
Schlusslicht der Gruppenliga 
– den TV Lampertheim I nicht 
unterschätzen. Die Zahlen 
sprechen alle für die Vikto-
ria. Das darf allerdings nicht 
zu Überheblichkeit führen. 
Schließlich geht es im Tabel-
lenmittelfeld eng zu und jeder 
Punkt ist extrem wichtig. Nur 
mit einem Sieg kann man den 
vierten Tabellenplatz behal-
ten. 

Nach dem 1:9-Debakel vom 
letzten Wochenende wollen 
die C3-Junioren gegen die SG 
Arheilgen II ein anderes Ge-
sicht zeigen. Die SGA ist einer 
der Verfolger des Sportclubs 
und bewirbt sich als ein An-
wärter auf den vierten Tabel-
lenplatz. Den hat der SCV im 
Moment besetzt und will ihn 
auch verteidigen. Dazu bedarf 
es allerdings zumindest einem 
Sieg. Von der Bilanz her, sollte 
ein Dreier drin sein.

D-Junioren:
Spieltag Nummer zehn findet 
für die D1-Junioren auswärts 
statt. Beim Tabellenvorletzten 
Opel Rüsselsheim sollte ein 
klares Ergebnis für den SCV 
drin sein. Die Opeler haben 
die mit Abstand schwächste 
Tordifferenz – haben in neun 
Spielen erst fünf Mal getroffen, 
aber schon 49 Buden kassiert. 
Die Aufgabe sollte für die Vik-
torianer zu machen sein. 

Mit 22 Punkten aus acht 
Spielen steht die D2 schon mit 
sechs Zählern Vorsprung auf 
dem Gipfel der Kreisliga. Die 
D1 des JFV Lohberg erscheint 
als Tabellenviertletzter nicht 
in der Lage, an der Situation 
der Griesheimer etwas zu än-
dern. Der Abstand beträgt sat-
te zehn Punkte – die Viktoria 
will weiterhin ungeschlagen 
bleiben. 

Auch die D3-Junioren sind 
Tabellenführer – volle sechs 
Punkte nach den Herbstferien 
stehen zu Buche. Die TG Bes-
sungen I hat allerdings auch 
zweimal gewonnen und wird 
mit Sicherheit nicht einfach 
zu bezwingen sein. Weil der 
SCV wesentlich mehr Tore ge-
schossen hat, geht die D3 als 
leichter Favorit ins Rennen. 

Die D4 trifft am Sonntag-
morgen auf die D3 des SV 
St. Stephan. Die Stephaner 
haben schon zwei Spiele ge-
macht und dabei je einmal 
gewonnen und verloren. Die 
Viktoria hat erst einmal ge-
spielt und die drei Punkte da-
bei eingepackt. Wie das Derby 
endet, ist kaum absehbar. 

Die D5-Jugend hat bislang 
zwei klare Siege errungen und 
geht gegen die D3 des JFV 
Lohberg als Favorit aufs Feld. 
Die Lohberger haben noch 
keinen Zähler eingespielt und 
sollten zu packen sein. 

Schließlich ist auch die D6 
noch ungeschlagen. Daran 
wird aller Voraussicht nach 
der SV Traisa III kaum etwas 
ändern. Zwar ist die Viktoria 
kein haushoher Favorit, doch 
sollte es trotzdem reichen.

E-Junioren:
Drei der fünf E-Jugenden spie-
len am Samstag um den Sieg. 
Dabei treffen die E1 und die 
E3 auf ihre Pendants vom SV 
Weiterstadt I und IV. Die E2-
Junioren sind drüben beim 
SVS am Ball und treffen auf die 
E1 der Kleeblätter. rgr

D-Junioren wollen Bilanz verbessern

Immer am Ball!

Griesheimer Anzeiger

S tellengesuc h eSTELLENMARKT

Lise-Meitner-Straße 21  |  64584 Biebesheim
Telefon 06258 / 6007 |  info@iws-richter.de |  www.iws-richter.de

E L E K T R I K E R
K L I M A M O N T E U R E
Wir  freuen uns  auf Deine Bewerbung - Per  Post  oder  eMail!

WIR SUCHEN DICH! 
(M/W/D)

TOP-VERGÜTUNG

Starte deine Karriere in unserer NiederlassungStarte deine Karriere in unserer Niederlassung

fristo.de/karriere

Bewirb dich jetzt:jetzt:  in Gernsheim

als Kraftfahrer mit Führerscheinklasse CE (m/w/d)

Bewege deine Zukunft

Wir suchen ab sofort:

Mitarbeiter 
Kreditorenbuchhaltung (m/w/d)

in Voll- und Teilzeit, mit abgeschlossener 
kaufm. Ausbildung und Erfahrung im Bereich 

Kreditorenbuchhaltung

Telefonverkäufer im 
Innendienst (m/w/d)

in Vollzeit
Ihre Aufgaben:
• Telefonische Annahme von Bestellungen
• Bearbeitung der eingehenden Bestellungen 
• Bearbeitung von Reklamationen
• Telefonische Neukundenakquise

Ihr Profil:
• Kaufm. Ausbildung oder vergleichbare Zusatzqualifikationen 
• Vorkenntnisse im Vertrieb von Lebensmitteln 
• Freundliche Telefonstimme
• Teamorientierter Arbeitsstil und diplomatisches Geschick 
• Hohes Maß an Zuverlässigkeit, Eigeninitiative, Belastbarkeit und 

Einsatzbereitschaft 
• Ein sicherer Umgang mit dem gesamten MS Office Paket ist gegeben
• MS Dynamics NAV Kenntnisse sind vorhanden 

Kommissionierer (m/w/d)
mit Staplerschein

Bewerbungen bitte per E-Mail an:
lmbpersonal@lebensmittel-becker.de

Telefon: 06155 / 700 510

Lebensmittel Becker GmbH & Co.KG
Schöneweibergasse 107-109 
64347 Griesheim
Telefon 0 61 55 / 70 05 10
Email: lmbpersonal@lebensmittel-becker.de

baustoff
kramer

Ihre Bewerbung richten sie an: Herrn Simon Fasterding
s.fasterding@baustoff-kramer.de, Telefon 0 61 58 / 99 09 0

Friedrich-Ebert-Straße 24 
64560 Riedstadt-Crumstadt
www.baustoff-kramer.de

Wir suchen ab sofort einen

Mitarbeiter (m/w/d)

in Vollzeit

Unsere Telefonzentrale 
braucht Verstärkung!

Für unsere Kindertagesstätte 
Windrad Seeheim suchen wir 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Integrationsfachkraft (m/w/d) 
mit 25 Wochenstunden, zunächst befristet bis 31.07.2027.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Wilhelm-Leuschner-Straße 10 | 64653 Lorsch | www.schoen-klinik.de/lorsch

Weitere
Informationen
zur Stelle
finden Sie
hier:

Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich
Elektrotechnik & einschlägige Berufserfahrung?
Dann könnten das Ihre Aufgaben sein:

Datenmanagement: Sie pflegen technische Daten und
dokumentieren Leistungen rechtssicher.
Energie und Projekte: Sie unterstützen technische
Projekte und Energieeffizienzmaßnahmen.
Instandhaltung: Sie warten, prüfen und erneuern
technische Anlagen.
Kontrollen: Sie bearbeiten Meldungen und führen
Rundgänge durch.
Nachunternehmer: Sie weisen ein, begleiten und
nehmen Arbeiten ab.
Rufbereitschaft: Sie reagieren schnell auf Störungen.

Sven Schnaitmann
Technischer Leiter

„Ich freue mich darauf,
Sie kennenzulernen.
Nehmen Sie gerne

Kontakt zu mir auf unter:

06251 591-214.”

Betriebstechniker /
Elektrotechniker (w/m/d)

HÖRAKUSTIKER (m/w/d) GESUCHT!
Für unseren etablierten Hörakustik�Betrieb in Gernsheim suchen wir ab sofort Unter�

stützung für unser Team.

Sie sind Hörakustiker (m/w/d) mit Leib und Seele, schätzen den persönlichen Kontakt 

zu Kundinnen und Kunden und arbeiten gerne eigenverantwortlich? Dann sind Sie bei 

uns genau richtig!

WERDEN SIE TEIL UNSERES TEAMS! Melden Sie sich einfach telefonisch bei mir, 

Wolfram Fehn unter 06258 /2217 oder

per Mail an w.fehn@optik�stelter.de

Magdalenenstraße 39�41 | 64579 Gernsheim
Tel: 0 62 58 / 22 17 | info@optik�stelter.de 

www.optik stelter.de

• Moderne Technik und hervorragende Anpassräume

• Ein familiäres Betriebsklima mit kurzen Entscheidungswegen

• Raum für eigene Ideen

Augenoptik   Uhren
Schmuck   Hörgeräte

WIR BIETEN:

Wir bieten Ihnen mit unseren seit vielen Jahren 
in der Region etablierten Lokalzeitungen und 
unserem ausgebauten Netzwerk, alle not-
wendigen Rahmenbedingungen für Ihre erfolg-
reiche Personalsuche.

Fragen Sie nach unseren Sonderkonditionen für 
Stellen  anzeigen und nutzen Sie die Reich weite 
von 15 etablierten Lokalzeitungen mit über 
419.000 Exemplaren. 

Jetzt individuelles 
Angebot anfordern!

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Weitere Infos unter: 
plegge-medien.de/anzeigen.html

Darmstadt

Groß-Gerau

Bad König

Michelstadt

Erbach

Rossdorf

Ober-Ramstadt

Mühltal

Modautal

Lampertheim

Bürstadt

Reichelsheim

Rüsselsheim

Babenhausen

Groß-Umstadt

Dieburg

Groß-Zimmern

WormsMonsheim

Osthofen

Gimbsheim

Pfungstadt

Gernsheim

Riedstadt

B
Einhausen

Lorsch

ensheim

Biblis

Griesheim

Seeheim-Jugenheim

Weiterstadt

In ganz Südhessen! 
15 Ausgaben

ca. 419.000 Exemplare

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Hausmeisterpaar kann noch eine
Objektreinigung übernehmen. An-
fragen bitte an  0172/9860828

Jetzt Ihre Stellenanzeige buchen
plegge-medien.de/anzeigenbuchung

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service
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? ?
!! DENKSPORT

Lösungen auf Seite 4

Rechenschwede

Füllen Sie in die leeren Felder der Rätselgrafik die 
Zahlen 1 bis 9 so ein, dass die Summe aller Zah-
len der Zahl entspricht, die in dieser Zeile gesucht 
wird. 
Als Anfangshilfe sind 2 Zeilen vorgegeben.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

trockene Backware

gewaltige Menge

dokumentiert, notariell

Spaß, Freude

Ichbezogenheit

vorzüglich, toll

ans Ziel gelangen

Hasenmaus

bewaffneter Aufstand

dressieren

Hauptstadt von Kanada

männlicher Nachkomme

‚High Society‘

Silbenrätsel

Aus den folgenden Silben sind 13 Wörter mit den un-
ten aufgeführten Bedeutungen zu bilden:
BLATT - CHELN - DE - DE - DE - DER - DI - E - EI 
- EIS - ELL - ENG - ES - GE - GROSS - HA - HEI - I 
- KRY - LAEN - LAND - LI - MI - MI - MIERT - NA - 
PRI - RE - RECH - SE - SON - STREI - TEIL - TENS 
- TER - ZWEI - ZY

Bei richtiger Lösung ergeben die zweiten Buchsta-
ben - von oben nach unten gelesen - und die sechs-
ten Buchstaben - von unten nach oben gelesen - ein 
Wort von Sokrates.

Sudoku
Füllen Sie das Rätselgitter mit den Zahlen 1 bis 9 komplett auf. In jeder Zeile, in jeder 
Spalte und in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1 bis 9 aber nur einmal vorkommen. 
Das linke Sudoku ist schwer, das rechte ist sehr schwer.

www.pressetreff.de

Auflösungen

R
echenschw

ede

Wort-Rad

Aus den Buchstaben im untenstehendem Rad ist ein Wort 
zu bilden.

Wort-Rad

UMSORGEN

Sudoku schwerSudoku sehr schwer

Schwedenrätsel

Einer zuviel
In jedem Kästchen stehen zwei Buchstaben, aber nur einer ist richtig. Durch Streichen eines dieser Buchstaben müssen sowohl waagrecht wie auch
senkrecht sinnvolle Begriffe entstehen.

Silbenrätsel
1. EDISON, 2. RECHTENS, 3. GROSSTEIL, 4. 
ZWEIBLATT, 5. SERENADE, 6. MIMIKRY, 7. 
ENGLAENDER, 8. EILAND, 9. ESTERHAZY, 10. 
STREICHELN, 11. IDEELL, 12. EISHEILIGE, 13. 
DEPRIMIERT
Der Wein ist die Milch der Alten

Einer zuviel

                  Neu! Das Ackermann-Buch Nr. 6 ist da! Auch Band 4 und 5 unter www.glaasker.de, Tel. (04748) 34 96
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TUS-HANDBALL-JUNIOREN

C-Junioren:
Die männliche C1 des TuS 
musste sich beim Auswärts-
spiel in Zwingenberg erneut 
geschlagen geben. Gegen ei-
nen spielerisch hervorragend 
ausgebildeten und körperlich 
deutlich überlegenen Gegner 
zeigte die Mannschaft zu-
nächst eine gute Leistung und 
konnte die Partie bis etwa zur 
15. Minute ausgeglichen ge-
stalten. Im weiteren Verlauf 
gelang es den Griesheimern 
allerdings immer weniger, 
den Angriffen der Gastge-
ber etwas entgegenzusetzen. 
Vor allem in der Defensive 
fehlte über weite Strecken 
der Zugriff. Zu häufig kam 
Zwingenberg durch einfache 
Durchbrüche zu Torerfolgen 
und konnte sich so Schritt 
für Schritt absetzen. Offensiv 
zeigte der TuS dagegen eine 
durchaus ansprechende Leis-
tung und erzielte immerhin 
31 Treffer. Dennoch reichte 
es gegen die starke Zwingen-
berger Mannschaft nicht, um 
das Spiel enger zu gestalten. 
Am Ende stand eine verdiente 
31:41-Niederlage.

Am kommenden Spieltag 
wartet mit der HSG Nieder-
Roden der nächste schwere 
Brocken. Gegen den bislang 
ungeschlagenen Tabellenfüh-
rer und Liga-Krösus steht die 
C1 vor einer echten Heraus-
forderung. Die Moral inner-
halb der Mannschaft stimmt 
grundsätzlich. Die entschei-
denden Punkte müssen aller-
dings gegen Mannschaften auf 
Augenhöhe geholt werden.
Es spielten: Giulio Bröcker, 

Lino Wieprecht, Tom Jacob, 
Nick Meier (4), Ilias Berttram 
(4), Hannes Witusch (3), Lias 
Jobson (1), Daniel Skowronek 
(2), Leo Gerbig (3), Frederik 
Benz (2), Philipp Müller (3), 
Gauthier Raust (6) und Anto-
nios Vermisoglou (3).

E-Junioren:
Gegen die HSG Fürth/Krum-
bach stand der E2 des TuS 
das erwartet schwere Spiel 
bevor. Der Tabellenführer er-
wischte einen starken Start 
und konnte sich früh abset-
zen. Die Jungs ließen sich da-
von jedoch nicht entmutigen, 
fanden zunehmend besser 
ins Spiel und verkürzten den 
Rückstand zwischenzeitlich 
deutlich. Auch nach der Pause 
blieb die Mannschaft enga-
giert und setzte immer wieder 
eigene Akzente. 

Besonders erfreulich wa-
ren die zahlreichen gelunge-
nen Abwehraktionen und das 
schnelle Umschaltspiel. Die 
im Training erarbeiteten Ab-
läufe wurden immer wieder 
gut umgesetzt. Bälle wurden 
erobert, gemeinsam vertei-
digt und anschließend mit viel 
Tempo nach vorne getragen. 
Genau diese Fortschritte gilt 
es mitzunehmen. 

Dabei waren die Jungs im 
Schnitt rund ein Jahr jünger 
als der Gegner. Die körperli-
chen und spielerischen Unter-
schiede waren deutlich sicht-
bar. Während beim TuS alle 
Kinder gleichermaßen einge-
setzt wurden und gemeinsam 
Erfahrungen sammeln durf-
ten, schien beim Gegner das 

Erstes Heimturnier der F-Jugend
Ergebnis deutlich stärker im 
Vordergrund zu stehen. Dass 
die Spielklasseneinteilung 
hier möglicherweise nicht 
ganz den Entwicklungszielen 
aller Kinder gerecht wird, war 
an diesem Tag offensichtlich. 

Unabhängig vom Ergeb-
nis können die Jungs stolz auf 
ihre Leistung sein. Sie haben 
gekämpft, sich als Mannschaft 
präsentiert und wertvolle Er-
fahrungen gesammelt. 
Es spielten: Finn Sirker, Lasse 
Sirker, Mika Hammer, Anton 
Braun, Karl Knobloch, Sa-
mi Blumenstein, Niklas Fieg, 
Leopold Möllmann, Angelo 
Fernando Angulo Poveda, Lu-
kas Gebhart und Marc Leon 
Schauer.

F-Junioren:
Am Sonntag, dem 1. Novem-
ber, war es endlich so weit: 
Um 10 Uhr startete die F-Ju-
gend des TuS mit ihrem ers-
ten Heimturnier der Saison 
in der heimischen Halle. Die 
Vorfreude war groß und die 
jungen Handballer zeigten 
von Beginn an, was in ihnen 
steckt. Im ersten Spiel trafen 
die Griesheimer auf die JSG 
Roßdorf/Reinheim III. An-
schließend ging es gegen die 
JSG Roßdorf/Reinheim II, be-
vor im dritten Spiel der SV Er-
bach als Gegner auf der Platte 
stand.

Doch an diesem Vormittag 
standen nicht allein die sport-
lichen Ergebnisse im Mittel-
punkt. Besonders beeindru-
ckend war der ausgeprägte 
Teamgeist der Griesheimer 
Mannschaft. Nach gelun-

Die F-Junioren des TuS zeigten nach ihrem ersten Heimturnier in der Griesheimer Großsporthalle stolz ihre Urkunden.  tus-foto

genen Aktionen wurde sich 
gegenseitig abgeklatscht und 
gemeinsam gejubelt. Wenn 
einmal etwas nicht klappte, 
wurde getröstet und aufmun-
ternd unterstützt. Genau so 
sieht echter Mannschaftszu-
sammenhalt aus.

Besonders erfreulich: Al-
le Griesheimer durften sich 
im Laufe des Turniers gleich 
mehrfach in die Torschützen-
liste eintragen. Ein tolles Er-
lebnis und eine schöne Beloh-
nung für den gemeinsamen 
Einsatz.

Um das Zusammenspiel 
und den Blick für die Mit-
spieler zusätzlich zu fördern, 
wurde zeitweise sogar ganz 
bewusst auf das Prellen ver-
zichtet. Die Kinder nahmen 
diese Herausforderung toll an 
und zeigten, dass sie auch oh-
ne Prellen mit viel Spielfreude 
und schönen Passkombinati-
onen zum Torerfolg kommen 
können. Auch die freiwilligen 
Spielphasen in Unterzahl ta-
ten dem Spielfluss keinen 
Abbruch. Es war ein wunder-
barer Handballvormittag, an 
dem Einsatz, Fairplay und vor 
allem der Spaß am Spiel im 
Vordergrund standen. Zum 
Abschluss gab es vor einer gut 
besuchten Halle einen riesi-
gen Applaus für alle teilneh-
menden Mannschaften. Stolz 
und mit strahlenden Gesich-
tern durften schließlich alle 
Kinder ihre wohlverdienten 
Urkunden mit nach Hause 
nehmen. Ein rundum gelun-
genes erstes Heimturnier der 
Saison, auf das die F-Jugend 
des TuS stolz sein kann. rb

BEKANNTMACHUNGEN
Amtliche Mitteilungen der 
Stadtverwaltung Griesheim

Gesetz über die Umweltverträglichkeit von 
Wasch- und Reinigungsmitteln
Gemäß § 9 des Wasch- und Reinigungsmittelgesetzes (WRMG) vom 
29. April 2007 in der derzeit gültigen Fassung geben wir bekannt, 
dass das von den Stadtwerken Griesheim abgegebene Trinkwasser 
eine Gesamthärte innerhalb einer Schwankungsbreite von 18,5° dH 
bis 19,6° dH (Grad deutscher Härte) besitzt und sich damit im Här-
tebereich „hart (3)“ befindet.

Griesheim, den 03.11.2026

Der Magistrat
Geza Krebs-Wetzl
Bürgermeister

FAMILIENANZEIGEN

BESSUNGER STRASSE 122
64347 GRIESHEIM
TELEFON (0 61 55) 23 03

Ausstellungsraum mit großer Modellvielfalt · Überführungen ·
Erledigung aller Formalitäten · Auf Wunsch Vorsorge zu Lebzeiten

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren 
der Liebe, die wir hinterlassen, wenn wir gehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir  
Abschied von

In ewiger Liebe

Ricardo, Belén, Susana, Vanessa, Tristán, Mina,
Thomas, Tobias, Sergio, Mina und Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 12. November 2026, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Griesheim statt. 

Para siempre en
nuestros corazones.

Matilde Victor Sanchez
*11. Dezember 1935    † 22. Oktober 2026

NACHRUF 

Der SC Viktoria Griesheim trauert um

Jürgen Wentzel 
Mit tiefer Bestürzung und großer Trauer nimmt der SC Viktoria Griesheim Abschied von 
seinem langjährigen Geschä�sführer Jürgen Wentzel, der plötzlich und unerwartet im Alter 
von 73 Jahren verstorben ist.

Jürgen Wentzel leitete von 2013 bis 2021, mit unermüdlichem Einsatz, großem Organisations-
geschick und tiefem Herzen die Geschä�sstelle unseres Vereins. In diesen acht Jahren hat er 
die Geschicke der Viktoria entscheidend mitgeprägt und war für den Vorstand, die Trainer, 
Mitglieder sowie Partner stets ein verlässlicher und geschätzter Ansprechpartner.

Neben seiner fachlichen Kompetenz hinterlässt vor allem seine einzigartige Persönlichkeit eine 
große Lücke. Sein unverkennbarer, eigenwilliger Humor und seine direkte Art machten ihn zu 
einem echten Original auf dem Sportgelände. Er verstand es, auch in stressigen Momenten mit 
einem Augenzwinkern für Erleichterung zu sorgen.

Unsere Gedanken und unser tiefes Mitgefühl gelten in diesen schweren Stunden seiner Frau 
Claudia. Der SC Viktoria Griesheim wird Jürgen Wentzel ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen des Gesamtvorstandes
Hans Fuß 
1. Vorsitzender

Tr auer-& Kondolenzspenden

für Menschen in Not

Einen Menschen zu verlieren ist sehr 
schwer. Doch gerade in Trauersituationen 
möchten viele Menschen ein Zeichen der 
Hoffnung setzen. Trauer- und Kondolenz-
spenden ermöglichen es, Menschen in 
großer Not zu helfen. 

Aktion Deutschland Hilft ist ein Bündnis 
viele renommierter Hilfsorganisationen. 
Gemeinsam helfen wir den Menschen 
nach schweren Naturkatastrophen ihre 
Zukunft neu zu gestalten. Helfen Sie mit –
mit Ihrer Kondolenzspende.

Ihr Kontakt:
Frau Rebecca Janich, Tel.: 0228/242 92–444 
www.Aktion-Deutschland-Hilft.de/Kondolenz

Anzeige

Gedenken Sie mit
dem Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. 
www.volkstrauertag.de

Am 15. November 
ist Volkstrauertag!

Familienanzeigen gehören in den Griesheimer Anzeiger

Fußballfans können sich An-
fang Dezember auf spannende 
Begegnungen im DFB-Pokal 
freuen. Das Achtelfinale der 
Saison 2026/27 wird am 1. und 
2. Dezember ausgetragen. Drei 
der insgesamt acht Partien 
werden live im Free-TV über-
tragen. Die Übertragungsrech-
te teilen sich RTL, ZDF und 
ARD.

Besonders für die Fans aus 
der Region dürfte das Duell von 
Eintracht Frankfurt gegen Bo-
russia Dortmund interessant 
sein. Die Hessen empfangen 
den BVB am Mittwoch, dem 2. 
Dezember, um 20.45 Uhr, im 
Deutsche Bank Park. Die Partie 
wird live in der ARD übertra-
gen. Damit können auch alle, 
die kein kostenpflichtiges Fuß-

ball-Abonnement besitzen, 
das Pokalspiel der Eintracht 
verfolgen. Bereits am Diens-
tag, dem 1. Dezember, zeigt 
RTL das Aufeinandertreffen 
zwischen Titelverteidiger FC 
Bayern München und Hertha 
BSC. Anstoß ist um 20.45 Uhr. 
Am Mittwoch überträgt das 
ZDF zudem die Begegnung 
zwischen Bayer Leverkusen 

und RB Leipzig. Hier rollt der 
Ball bereits ab 18 Uhr.

Die übrigen fünf Achtelfi-
nalpartien, unter anderem das 
Spiel des SV Darmstadt 98 am 
1. Dezember, um 20.45 Uhr, 
gegen Borussia Mönchenglad-
bach, sind ausschließlich bei 
Sky zu sehen. Der Sender über-
trägt sämtliche Begegnungen 
des Wettbewerbs live. jp

Eintracht-Spiel bei der ARD zu sehen
DFB-Pokal: Drei von acht Partien werden übertragen – Begegnung der SGE gegen BVB verfolgen 

Die Frankfurter Eintracht empfängt am 2. Dezember Borussia 
Dortmund im Deutsche Bank Park. jp-foto

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service
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01.11.2026 bis 15.11.2026
16.11.2026 bis 30.11.2026

E-Rezept einreichen:

statt  25,49 1) statt  17,60

18,95 11,95

Wick Medinait  
Erkältungssaft *
1 L = 105,28
180 ml Sirup

Grippostad C * 
24 Hartkapseln

11,95
Grippostad C * 
24 Hartkapseln

Wick Medinait  
Erkältungssaft *
1 L = 105,28
180 ml Sirup

26% 32%
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VORFREUDE
WäCHST
ENTDECKE DIE MAGIE DER ADVENTSZEIT

LöWER

Erlebe unsere stimmungsvollen Adventsausstellungen und lass dich von festlicher
Adventsfloristik, unseren liebevoll gestalteten Gestecken und Kränzen, inspirieren.
Entdecke neue Lieblingsstücke für dein Zuhause, sammle Ideen für deine eigene
Weihnachtsdekoration und genieße die besondere Atmosphäre bei uns.

BEI LöWER AB DEM 13. NOVEMBER

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

BLACK-
WEEKS-
AKTION
VOM 24. BIS 
28.11.2026

KNALLER RABATTE!

GRAUER
TAG

Dein trendy Empfangskomitee für Gäste 
Hol dir ‘ne Tür von Geiss:
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TÜREN
Ausstellung auf 400 m2

in DA-Griesheim

BUNTE

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 12.30 Uhr & 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag 9.30 - 12.30 Uhr · Mittwochnachmittag geschlossen

Keine Anfahrtskosten in Griesheim

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST
Reparatur | Beratung | Verkauf
Repariere Hausgeräte aller Marken

THOMAS WOLF  
Wilh.-Leuschner-Str. 85 | 64347 Griesheim 

0 61 55 / 66 50 96 | info@hausgeraetetw.de 

www.hausgeraetetw.de

Momente zum Genießen!
Wintersaison
Oktober – März

Donnerstag – Sonntag
10:00 – 20:00 Uhr

Montag – Mittwoch
geschlossen

Kaffee-, Eis-
& selbstgemachte 

Kuchenspezialitäten

Breakfast /Brunch 
(Sa. & So.)

Specials, u.v.m

Darmstädter Str. 96
64404 Bickenbach
06257 9084593
@eiscafe–menssana
eiscafe-menssana.de
kontakt@eiscafe-menssana.de

24.01.2027 BENSHEIM, PARKTHEATER
Tickets an allen bekannten VVK-Stellen und 
unter www.eventim.de, Tel.: 01806/570070

KFZ-Markt

G esuc h e

Dienstleistungen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Haushaltsauflösungen,
Umzüge, Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Am Dornbusch 4
Weiterstadt

Telefon:
06151 - 8 60 60 60

Frisches vom Grill!
Abends „All you can eat“

 Öffnungszeiten: Di.-Do. 11.30 - 14.30 & 17.30 - 22.30 Uhr 

  Fr., Sa. & So. 11.30 - 22.30 Uhr 
  Montag Ruhetag

 Happy Hour: Fr. bis So. 15.00 - 17.00 Uhr

Jetzt online reservieren: www.asienpalast-in-weiterstadt.de

Heidelberger Str. 195 · 64285 Darmstadt
www.farbenkrauth.de
Solange vorrätig. Druckfehler vorbehalten.
KI-generierte Darstellungen

Frische Hausmacher Bratwurst 100 g Euro  1.10
Italienische Salsiccia-Bratwurst100 g Euro  1.10
Schweine-Hackfleisch  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g Euro  1.10
Schweinegulasch  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g Euro  1.10
Leberknödelteig  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 100 g Euro  1.10

Metzgerei W. Stumpf Pfungstädter Str . 18 · Telefon 0 61 55 / 22 70
Montag - Freitag von 8 .00 - 12 .30 Uhr + 14 .30 - 18 .00 Uhr · Samstag von 6 .00 - 12 .30 Uhr

Schlachtfest
Ab 9.00 Uhr Sauerkraut, Wellfleisch, Schweine-Pfeffer, 
Leber-, Blut-, Bratwürstchen und Leberknödel . Wurst-
suppe (bitte Gefäß mitbringen) . Bitte vorbestellen!

Am Mittwoch,
11. November 2026

Mittwoch 
nachmittags

geöffnet !

Angebote vom Mittwoch, 11. bis Samstag, 14. November

Zeitungsleser wissen mehr!

www.griesheimeranzeiger.de




